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Niederschrift
Sitzung des Ausschusses  für Umwelt und Energie

Sitzungstermin: Montag, 04.04.2016, 18:00 Uhr

Raum, Ort: Raum 109, Lange Straße 28-32, 19230 Hagenow

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 20:00 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Verwaltung

Herr   Enrico Spanier - Teamleiter 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Herr   Dirk Wiese - Fachbereichsleiter 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

 

Herr   Volker Jessel - CDU 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Herr   Steffen Strauß - CDU ab 18:05 Uhr bis 20:00 Uhr

Herr   Harald Laabs - DIE LINKE 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Herr   Olaf Schönfeldt - DIE LINKE 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Frau   Britta Heinrich - SPD 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
und der Beschlussfähigkeit  

2 Einwohnerfragestunde  

3 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 01.02.2016  

5 Abhandlung der Tagesordnung des öffentlichen Teils  

5.1 Bericht über den Stadtbauhof und seine umweltrelevanten Aufgaben  

5.2 Satzung der Stadt Hagenow über die Erhebung von Gebühren zur De-
ckung des Beitrages und der Umlage des Wasser- und Bodenverbandes 
Boize- Sude- Schaale  2016/0034

5.3 Satzung über die Erhebung von Gebühren zur Deckung des Beitrages und 
der Umlage des Wasser- und Bodenverbandes Schweriner See/ Obere 
Sude  2016/0035

6 Informationen aus der Verwaltung  

7 Anfragen der Ausschussmitglieder  

8 Schließung des öffentlichen Teils  
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung und der Beschlussfähigkeit

Der Ausschussvorsitzende eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit 
fest.

2. Einwohnerfragestunde

Es sind keine Einwohner zugegen.

3. Änderungsanträge zur Tagesordnung

Die Tagesordnung wird wie folgt erweitert:

5.2. Satzung der Stadt Hagenow über die Erhebung von Gebühren zur Deckung des 
Beitrages und der Umlage des Wasser- und Bodenverbandes Boize- Sude- Schaale

5.3. Satzung über die Erhebung von Gebühren zur Deckung des Beitrages und der 
Umlage des Wasser- und Bodenverbandes Schweriner See/ Obere Sude

7. Anfragen der Ausschussmitglieder

8. Schließung des öffentlichen Teils

Abstimmungsergebnis:

4 Ja-Stimmen - Nein-Stimmen - Enthaltungen

4. Billigung der Sitzungsniederschrift vom 01.02.2016

Die Sitzungsniederschrift wird ohne Einwände, Änderungen oder Anregungen 
gebilligt.

Abstimmungsergebnis:

4 Ja-Stimmen - Nein-Stimmen - Enthaltungen

5. Abhandlung der Tagesordnung des öffentlichen Teils
5.1., 5.2. und 5.3.
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5.1. Bericht über den Stadtbauhof und seine umweltrelevanten 
Aufgaben

Herr Spanier ist der Leiter des Stadtbauhofes, er berichtet über die drei wichtigsten 
Arbeitsbereiche von zur Zeit 19 Mitarbeitern: 

1. Wald

Die Stadt besitz 448,45 ha Wald der durch das Forstamt Radelübbe bewirtschaftet w    
ird. Der Bauhof hat zwei Waldarbeiter. Es wird Holz (Eiche, Fichte, Kiefer, Lärche, 
Buche) geschlagen und verkauft. Schneisen, ca. 10 km werden getellert. An der B 
321 links Richtung Schwerin mussten mehrere abgestorbene Eschen gefällt werden. 
Dadurch konnte der Bedarf von Brennholzwerbern aus den letzten eineinhalb Jahre 
gedeckt werden. Die Pflanzung von Fichten und Tannen ermöglichen einen 
Weihnachtsbaumverkauf in 2 bis 3 Jahren.

2.Grünflächen und Straßenbäume

Gepflegt (gemäht, bepflanzt) werden die straßenbegleitenden Flächen zwischen den 
Bäumen, die Kreisel, Ehrendenkmäler, der Schützenpark, Gehölzflächen in der Stadt 
z.B. am Kietz oder in der Neuen Heimat Richtung Sudenhof. Ferner sind Hecken zu 
schneiden. Die Baumkontrolle wird einmal im Jahr durchgeführt: das erste Jahr im 
Frühjahr, das zweite Jahr im Sommer, das dritte Jahr im Herbst und das viert Jahr im 
Winter. Zwei Mitarbeiter haben ein Begutachtungs-zertifikat. Die Begutachtung der 
Straßenbäume wird in einem Negativprotokoll festgehalten. 

3. Abfälle

Jährlich fallen ca. 40 t Abfall an:

- aus den Papierkörben, die in der Stadt verteilt stehen und 

- durch illegale Müllablagerungen (Kühlschränke, Altreifen, Sperrmüll)

5.2. Satzung der Stadt Hagenow über die Erhebung von Gebühren 
zur Deckung des Beitrages und der Umlage des Wasser- und 
Bodenverbandes Boize- Sude- Schaale

2016/0034

 

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung der Stadt Hagenow beschließt die Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren zur Deckung des Beitrages und der Umlage des Wasser- und Bodenverbandes Boi-
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ze- Sude- Schaale.
  

Abstimmungsergebnis:

4 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 1 Enthaltungen

5.3. Satzung über die Erhebung von Gebühren zur Deckung des 
Beitrages und der Umlage des Wasser- und Bodenverbandes 
Schweriner See/ Obere Sude

2016/0035

 

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung der Stadt Hagenow beschließt die Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren zur Deckung des Beitrages und der Umlage des Wasser- und Bodenverbandes 
Schweriner See/ Obere Sude.
 

Abstimmungsergebnis:

4 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimm 1 Enthaltungen

6. Informationen aus der Verwaltung
Die Sedimentermittlung für den Mühlenteich im April 2016 ergab eine 
Sedimentablagerung von rund 2000 m³. In der 15. Kalenderwoche findet ein Treffen 
beim Wasser- und Bodenverband in Toddin zusammen mit dem Ingenieurbüro 
Pöyry, Herrn Fronek statt. Geplante Themen sind: 

- Drittfinanzierungsmöglichkeiten?

- Entschlammungstechniken?

- Entschlammungsintervalle des Sedimentfanges (2, 4 oder alle 10 Jahre)?

7. Anfragen der Ausschussmitglieder
Kann die Fa. ALBA zusammen mit dem Containerdienst Rühmling zum Sudenhof 
umziehen?

Warum wurden nach Ostern die gelben Säcke nicht am Dienstag, wie angekündigt, 
sondern erst am Mittwoch abgeholt?



6

Was muss getan werden, damit die Straße nach der Entsorgung des Altpapiers 
sauber ist?

8. Schließung des öffentlichen Teils
Zur nächsten Sitzung am 13.06.2016 Herrn Grünwaldt, Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises, einladen.

Herr Jessel schließt um 20:00 Uhr die Sitzung.

Volker Jessel Parusel
Vorsitz Schriftführung
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